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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Neustadt a. Rbge. am Mittwoch, 08.05.2024, 
18:30 Uhr, Sitzungssaal, Nienburger Str. 31, 31535 Neustadt am Rübenberge 

 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Frau Melanie Stoy  

Mitglieder 
Herr Harald Baumann anwesend bis 19:21 Uhr 
Frau Jasmina Cortese  
Herr Dietmar Fienemann  
Herr Mohamed Khaled  
Herr Willi Ostermann  
Herr Edward-Philipp Pieper  
Herr Moritz Plinke  
Herr Heinz-Jürgen Richter  
Herr Klaus-Peter Sommer anwesend ab 18:48 Uhr 

Beratende Mitglieder 
Herr Peter Hake  

Gäste 
Gäste 1 Gast - Vortragender Lärmaktionsplan 

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Gertrud Agena FD Bauordnung - Protokollführung 

  
Zuhörer/innen 3 Personen 
 
 
 
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
Sitzungsende:  20:01 Uhr 



  Seite 2 von 8 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
 

 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschluss-
fähigkeit und der Tagesordnung 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der 

Sitzung am 03.04.2024 
 

   
 3   Berichte und Bekanntgaben  
   
 3.1   Antwort Verwaltung Beschlussvorlage Veranstaltungszentrum 

Leinepark (VZL) 
 

   
 3.2   Antwort Verwaltung Kosten Fahrradstraße und Zählung  
   
 3.3   Antwort Verwaltung verschmutzter Stromverteilerkasten  
   
 3.4   Verkehrsschau Kernstadt  
   
 4   Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Nieder-

sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 5   Mandatsverzicht des Ortsratsmitgliedes Matthias Rabe 2024/058 
   
 6   Verpflichtung und Pflichtenbelehrung des neuen Ortsratsmit-

glieds Klaus-Peter Sommer 
 

   
 7   Lärmaktionsplan Stadt Neustadt a. Rbge. (LAP), Kernstadt 

- Beschluss des Entwurfes 
- Beschluss Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange 

2024/063 

   
 8   Bezuschussung aus Ortsratsmitteln nach dem NKomVG  
   
 8.1   Antrag der Neustädter Schützengesellschaft auf Zuschuss für 

Jugendgewinne und Kinderschützenfest 
 

   
 8.2   Müllsammelaktion - Bezuschussung von Beteiligten aus der 

Kernstadt mit 50,- Euro gemäß Anlage 
 

   
 9   Planung von Projekten  
   
 10   Anfragen  
   
 10.1   Weitere Nutzung Veranstaltungszentrum Leinepark (VZL)  
   
 10.2   Lärmaktionsplan Stadt Neustadt a. Rbge. - Verkehrserhe-

bungen und Beteiligung Ortsrat 
 

   
 10.3   Kreisverkehr Herzog-Erich-Allee/Wunstorfer Str.  
   
 10.4   Schulwegsicherung / Verkehrsberuhigung  
   
 10.5   Straßenverlauf Im Auenland  
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 10.6   Parkbuchten Erika-Najork-Weg  
   
 10.7   Beschilderung Wendehammer Kneippweg  
   
 10.8   Drängelgitter Am Hüttengleis/Hans-Böckler-Straße  
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und der Tagesordnung  
 

 
Frau Ortsbürgermeisterin Stoy eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 03.04.2024  
 

 
Herr Baumann wünscht, dass die in TOP 6 seinerseits angekündigten Vorschläge zum Pro-
jekt „Neubürgerempfang“ aus dem Protokoll vom 03.04.2024 entfernt werden. 
 
Der Ortsrat der Stadt Neustadt fasst sodann mehrheitlich mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthal-
tung folgenden  
   
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 03.04.2024 wird genehmigt.  
 
 
 3. Berichte und Bekanntgaben   
 
 3.1. Antwort Verwaltung Beschlussvorlage Veranstaltungszentrum 

Leinepark (VZL)  
 

 
Frau Agena trägt die Antwort der Verwaltung (Fachbereichsleitung 2) zur geplanten Be-
schlussvorlage zum Veranstaltungszentrum Leinepark (VZL) vor (Anlage 1). 
 
Zugehörige Fragen des Ortsrates Neustadt sind im TOP 10 (Anfragen) aufgeführt.  
 
 3.2. Antwort Verwaltung Kosten Fahrradstraße und Zählung   
 
Frau Agena trägt die Antwort zur Anfrage von Herrn Biermann aus der Einwohnerfragestunde 
der letzten Ortsratssitzung vor: 
 
Herr Biermann fragt nach den Kosten für die Fahrradstraße und ob es hinsichtlich der Nut-
zung eine Zählung gab. 
 
Antwort der Verwaltung (Sachgebiet Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke): 
 
Die Kosten für die Herstellung der Fahrradstraße belaufen sich laut Verwendungsnachweis 
auf ca. 930.000 Euro. Wir rechnen dabei mit einer Förderung von ca. 838.000 Euro. 
Der Eigenanteil liegt also bei ca. 92.000 Euro. 
 
Eine Zählung hat bis jetzt noch nicht stattgefunden. In KW 17 wurde die letzten Verkehrs-
schilder aufgestellt. Damit ist die Maßnahme abgeschlossen und wir können die Eröffnung 
und Öffentlichkeitsarbeit vorbereiten. 
Erst danach sollte eine Zählung stattfinden.  
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 3.3. Antwort Verwaltung verschmutzter Stromverteilerkasten   
 
Frau Agena trägt die Antwort zur Anfrage von Herrn Biermann aus der Einwohnerfragestunde 
der letzten Ortsratssitzung vor: 
 
Herr Biermann stellt fest, dass der Stromverteilerkasten an der Marktstr./Ecke Leinstr. durch 
Farbe verunstaltet ist. Er fragt, ob geplant ist, diese zu entfernen und wer hierfür zuständig 
ist. 
 
Antwort der Verwaltung (Fachbereich Infrastruktur): 
 
Die Zuständigkeit liegt bei der Telekom. Die Stadtwerke geben die Meldung an die Telekom 
weiter.  
 
 3.4. Verkehrsschau Kernstadt   
 
Frau Ortsbürgermeisterin Stoy gibt bekannt, dass am 25.6.2024 bzw. 09.07.2024 die Ver-
kehrsschau der Kernstadt stattfindet. An der Teilnahme interessierte Ortsratsmitglieder mö-
gen sich bei ihr melden.  
 
 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
Einwohnerfragen werden vom Ortsrat der Stadt Neustadt umfassend beantwortet.  
 
 
 5. Mandatsverzicht des Ortsratsmitgliedes Matthias Rabe  2024/058 
 
Das Ortsratsmitglied Matthias Rabe hat zum 01.05.2024 seinen Mandatsverzicht bekannt 
gegeben. 
 
Der Mandatsverzicht wird einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 
 
 6. Verpflichtung und Pflichtenbelehrung des neuen Ortsratsmitglieds 

Klaus-Peter Sommer  
 

 
Frau Ortsbürgermeisterin Stoy begrüßt Herrn Klaus-Peter Sommer als neues Ortsratsmit-
glied, verpflichtet ihn und belehrt ihn über seine Pflichten. 
 
Der Ortsrat der Stadt Neustadt heißt das neue Ortsratsmitglied im Gremium willkommen.   
 
Herr Sommer gibt bekannt, zukünftig als Sprecher der SPD-Fraktion im Ortsrat zu fungieren.  
 
 
 7. Lärmaktionsplan Stadt Neustadt a. Rbge. (LAP), Kernstadt 

- Beschluss des Entwurfes 
- Beschluss Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung Träger öf-
fentlicher Belange  

2024/063 

 
Herr Maximilian Szafran vom Büro PGT Umwelt und Verkehr aus Hannover trägt den Lärm-
aktionsplan für die Kernstadt der Stadt Neustadt a. Rbge. vor. 
 
Fragen des Ortsrates werden von ihm umfassend beantwortet. Es ergeben sich weitere Fra-
gen an die Verwaltung, die in TOP 10 aufgeführt werden. 
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Abschließend fasst der Ortsrat der Stadt Neustadt mehrheitlich mit 7 Ja-Stimmen und 2 Nein-
Stimmen folgenden   
   
Beschluss: 
 
1. Der Entwurfsfassung des Lärmaktionsplan (LAP) der Stadt Neustadt a. Rbge. gemäß 

der Anlage zur Beschlussvorlage 2024/063 wird zugestimmt. 
 
2. Für den vorliegenden Entwurf des LAP der Stadt Neustadt a. Rbge, Kernstadt ist die 

Öffentlichkeitsbeteiligung sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen. Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt, indem die Planung für die Dauer 
eines Monats öffentlich ausgelegt sowie im Internet bereitgestellt wird. 

 
 
 8. Bezuschussung aus Ortsratsmitteln nach dem NKomVG   
 
 8.1. Antrag der Neustädter Schützengesellschaft auf Zuschuss für 

Jugendgewinne und Kinderschützenfest  
 

 
Die Neustädter Schützengesellschaft hat den Ortsrat Neustadt um Bezuschussung aus Orts-
ratsmitteln für Jugendgewinne und das Kinderschützenfest gebeten. 
 
Der Ortsrat der Stadt Neustadt fasst einstimmig folgenden 
   
Beschluss: 
 
Die Neustädter Schützengesellschaft wird vom Ortsrat der Stadt Neustadt mit 500,00 € aus 
Ortsratsmitteln für Jugendgewinne und das Kinderschützenfest unterstützt.  
 
 8.2. Müllsammelaktion - Bezuschussung von Beteiligten aus der Kern-

stadt mit 50,- Euro gemäß Anlage  
 

 
Für die Müllsammelaktion sollen Beteiligte aus der Kernstadt mit 50,00 € gemäß Anlage aus 
Ortsratsmitteln bezuschusst werden. 
 
Der Ortsrat der Stadt Neustadt fasst einstimmig folgenden 
   
Beschluss: 
 
Beteiligte aus der Kernstadt werden aus Ortsratsmitteln mit 50,00 € gemäß Anlage bezu-
schusst.  
 
 
 9. Planung von Projekten   
 
Herr Sommer regt an, dass der Ortsrat regelmäßig Sondersitzungen für Bürger anbieten 
könne. Diese könnten als Bürgersprechstunde, Plenum für Bürger, Diskussionsforum oder 
Angebot des Ortsrates als Vermittler zur Verwaltung genutzt werden. 
 
Herr Ostermann und Herr Pieper begrüßen die Idee. Frau Stoy gibt zu bedenken, dass aus 
Kosteneinsparungsgründen eher weniger als mehr Sitzungen stattfinden sollten.  
 
 10. Anfragen   
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 10.1. Weitere Nutzung Veranstaltungszentrum Leinepark (VZL)   
 
Herr Ostermann beantragt, die weitere Nutzung des Veranstaltungszentrums Leinepark 
(VZL) im Ortsrat zu behandeln und das Thema als Tagesordnungspunkt für die übernächste 
Ortsratssitzung vorzusehen. Bis dahin sollen die Ortsratsmitglieder entsprechende Fragen 
sammeln. 
 
Herr Richter und Herr Baumann wünschen, den aktuellen Belegungsplan mit den jeweiligen 
Laufzeiten der Nutzungen für das VZL vorgelegt zu bekommen. 
 
Der Ortsrat wünscht für die Ortsratssitzung die Teilnahme eines kompetenten Ansprechpart-
ners aus der Verwaltung.  
 
 10.2. Lärmaktionsplan Stadt Neustadt a. Rbge. - Verkehrserhebungen 

und Beteiligung Ortsrat  
 

 
Der Ortsrat der Stadt Neustadt bittet die Verwaltung um Auskunft darüber, ob und wenn ja 
wann in den letzten Jahren Verkehrserhebungen aller Art durchgeführt wurden und ob die 
Resultate vollumfänglich in den vorgestellten Lärmaktionsplan eingeflossen sind. 
 
Herr Ostermann bittet um Auskunft darüber, ob der Ortsrat der Stadt Neustadt nach öffentli-
cher Auslegung des Lärmaktionsplans erneut beteiligt wird.  
 
 10.3. Kreisverkehr Herzog-Erich-Allee/Wunstorfer Str.   
 
Herr Richter bittet die Verwaltung um Mitteilung, warum die Ausführung eines Kreisverkehrs 
im Kreuzungsbereich Herzog-Erich-Allee/Wunstorfer Str. verworfen wurde.  
 
Antwort der Verwaltung (Fachdienst Tiefbau): 
 
Aufgrund von bereits mehrfach in der Vergangenheit durchgeführten Verkehrsberechnungen 
wurde ermittelt, dass ein Kreisverkehrsplatz nicht eingerichtet werden kann, da es aufgrund 
der in der Nähe vorhandenen Ampelanlagen zu Rückstauungen innerhalb des Kreisver-
kehrsplatzes kommen würde, die ein Abfließen des Verkehrs verhindern würden.  
 
 10.4. Schulwegsicherung / Verkehrsberuhigung   
 
Herr Sommer bittet die Verwaltung um Mitteilung ob und wenn ja in welcher Form folgende 
Verkehrswege dahingehend sicherer gestaltet werden können, dass sich Autofahrer an die 
vorgeschriebenen 30 km/h halten: 
 
- Kita Regenbogenland, Am Kuhlager 10 (Elterntaxis) 
 
- Begegnungsstätte Silbernkamp, Bereich Eingang Albert-Schweitzer-Str. 
 
- Stockhausenschule.  
 
 10.5. Straßenverlauf Im Auenland   
 
Herr Sommer stellt fest, dass in der Straße „Im Auenland“ insbesondere im Bereich der Stra-
ßenverschwenkungen Engpässe durch parkende Fahrzeuge entstehen, die Linienbussen die 
Durchfahrt erschweren, besonders bei Busbegegnungen. Er bittet die Verwaltung um Mittei-
lung, ob hier Abhilfe geschaffen werden kann, z.B. durch eine Einbahnstraßenregelung.  
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 10.6. Parkbuchten Erika-Najork-Weg   
 
Herr Sommer stellt fest, dass die Parkbuchten in der Erika-Najork-Straße sehr schmal sind, 
die Straße einengen und oft dort parkende LKW die Einmündung von und in die Nienburger 
Straße behindern. Er bittet die Verwaltung um Mitteilung, ob dort eine Beschilderung ange-
bracht werden könne, die das Parken nur für PKW gestattet.  
 
 10.7. Beschilderung Wendehammer Kneippweg   
 
Herr Sommer stellt fest, dass im Bereich des Wendehammers im Kneippweg ein Verkehrs-
schild aufgestellt wurde, das einen Parkplatz mit Parkbuchten ausweist. Da er diese Beschil-
derung nicht kennt, bittet er die Verwaltung um Mitteilung deren Gesetzesgrundlage in der 
StVO und Auskunft darüber, ob und wenn ja an welchen Stellen im Stadtgebiet diese Be-
schilderung ebenfalls errichtet wurde.  
 
 10.8. Drängelgitter Am Hüttengleis/Hans-Böckler-Straße   
 
Herr Plinke bittet die Verwaltung um Mitteilung, wann die Drängelgitter in Bereich Am Hüt-
tengleis/Hans-Böckler-Straße abgebaut werden. 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Drängelgitter werden aus Sicherheitsgründen verbleiben, da es sich hier um eine Fuß-
gängerquerung über die Hans-Böckler-Straße handelt und verhindert werden soll, dass Rad-
fahrer die Hans-Böckler-Straße ungebremst überqueren. Auch überqueren viele Grundschul-
kinder der Hans-Böckler-Schule diese Kreuzung, für die ebenfalls mehr Verkehrssicherheit 
vorhanden sein soll. 
 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Frau Stoy den öffentlichen Teil der Sitzung um 
19:48 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 14.05.2024 
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